
Initiative 27. Januar e.V. in Berlin
Seit November 2010 ist die Initiative 27. Januar e.V. mit ihren Vertretern beim Deut-

schen Bundestag registriert (Öffentliche Liste über die Registrierung von Verbänden 
und deren Vertretern, online unter http://www.bundestag.de/dokumente/parla-
mentsarchiv/sachgeb/lobbyliste/lobbylisteaktuell.pdf ).

Als erste eigene Veranstaltung in Berlin wird aus Anlass des Holocaust-Gedenktags 
für den 27. Januar ein kleiner Empfang mit geladenen Gästen aus Politik, Nichtre-
gierungsorganisationen (NGO) und Kirchengemeinden geplant. Die Kanzlei Ohms 
Rechtsanwälte, die das Anliegen der Initiative 27. Januar grundsätzlich unterstützt, 
stellt neben der Postadresse für die Hauptstadtarbeit auch Räumlichkeiten für ein-
zelne Treffen und Veranstaltungen zur Ver-
fügung, so dass der Empfang in zentraler 
Lage in Berlin-Mitte stattfinden kann. 

Bereits mit den Einladungen zu dem 
Empfang hat sich die Initiative 27. Januar 
bei den Spitzenvertretern der Bundespo-
litik sowie bei Organisationen und Journa-
listen in Berlin bekannt gemacht. Hierfür 
wurde auch eine neue zusätzliche Website 
eingerichtet: www.initiative27januar-ber-
lin.org

Bundestagspräsident Dr. Norbert Lam-
mert hat die Initiative 27. Januar zur Gedenkstunde zum Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus im Deutschen Bundestag am 27.01.2011 eingeladen, 
für die sich Jörg Gehrke (Koordinator der Hauptstadtarbeit und PR-Referent) als Besu-
cher angemeldet hat.

Holocaust-Gedenkveranstaltung in München 
Die diesjährige Gedenkveranstaltung der Initiati-

ve 27. Januar zum Holocaust-Gedenktag in München 
wird am 30.01.2011 ab 16 Uhr in der „Alten Messe 
München“ stattfinden. Unter der Schirmherrschaft der 
Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde Mün-
chen-Oberbayern, Frau Charlotte Knobloch, werden 
u.a. Teilnehmende der von der Initiative 27. Januar im 
vergangenen Jahr organisierten Jugend-Zeitzeugen-
Reisen das Programm gestalten. Prof. Nathan Durst 
musste seine Teilnahme leider absagen.

Link zur Vorab-Einladung zu der Veranstaltung
Anmeldungen gerne an: 

anmeldung@initiative27januar.de
Wenn Sie keine Absage (wegen Überfüllung) erhal-

ten, gilt Ihre Zusage als angenommen. 

Europäische Koalition für Israel bittet um Unterstützung für 
Holocaust-Überlebende

Im Rahmen ihrer Aktionen zum Holocaust-Gedenktag in der EU stellt die Euro-
pean Coalition for Israel (ECI) die Unterstützung für Holocaust-Überlebende in den 
Mittelpunkt. Kirchen und Gemeindegruppen werden aufgefordert, am Sonntag nach 
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Website der Hauptstadtarbeit

 „Heute ist es an uns, an meiner Generation, zusammen mit der 
jungen Generation das Bewusstsein für eine Erinnerungskultur zu 
wecken, eine Erinnerungskultur, die auch dann trägt, wenn die Über-
lebenden der Schoah nicht mehr unter uns sein werden. Natürlich 
gibt es dafür kein Patentrezept. Aber diese Herausforderung zu er-
kennen und sie anzunehmen - genau das ist der erste entscheidende 
Schritt, um zusammen mit der Jugend kreative Wege für eine Erin-
nerungskultur zu entwickeln, und zwar in Israel und in Deutschland 
gemeinsam.“
(Bundeskanzlerin Angela Merkel bei Ihrer Ansprache in der 
Knesset am 18. März 2008)

„Ich sehe hier eine gemeinsame Aufgabe für alle in Deutschland, 
denen die Zukunft der Erinnerung (Roman Herzog) wichtig ist. Sie 
sollten zusammenfinden und zusammen arbeiten. Wir wollen dafür 
viele Wege bahnen, und für junge Menschen auch viele Wege außer-
halb des Klassenzimmers ... Zur Vorbereitung auf diese Rede habe 
ich vor ein paar Tagen mit Jugendlichen gesprochen und sie gefragt, 
wie sie die Zukunft in Erinnerung sehen. Ein Schüler aus Berlin, der 
einen Film mit Überlebenden gedreht hat, sagte mir: ‚Jetzt sind wir 
die Zeugen der Zeitzeugen. Wenn uns unsere Enkelkinder eines Tages 
fragen, gibt es viel, was wir ihnen erzählen können‘.“
(Bundespräsident Köhler, 27. Januar 2009 zum Holocaust-
Gedenktag vor dem Deutschen Bundestag)

30. Januar 2011

16.00 bis 
ca. 18.00 Uhr

„Alte Messe München“

Vorabeinladung
Zur Gedenkveranstaltung anlässlich des 
EU-weiten Holocaust-Gedenktages (27.01.11) 
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Initiative 27. Januar e. V. ist
eingetragen im Vereinsregister
beim Amtsgericht München
unter VR 202570 und ist
vom Finanzamt München
als gemeinnützig anerkannt

„Die „Initiative 27. Januar“ ist ein bundesweiter, überkonfessioneller Verbund von christlichen Organisationen und Ein-
zelpersonen mit der dreifachen Zielsetzung a) das Gedenken an den Holocaust lebendig zu halten, b) jeglichen  Ausdrucks-
formen von Antisemitismus und Antiisraelismus entgegenzutreten und c) die Beziehung zwischen Deutschland und Israel zu 
stärken. Gemäß vorläufige Bescheinigung vom 18.02.2010 sind wir vom Finanzamt München als gemeinnützig anerkannt. Die 
Arbeit trägt sich alleine aus Spenden. Unser Spendenkonto: Siehe nebenstehend. Vorstand: Harald Eckert (1. Vorsitzender), 
Dr. Peter Lamm, Andreas Späth, Dietmar Kern. Weitere Informationen finden Sie unter www.initiative27januar.de. Besonders 
aufmerksam machen möchten wir auf unsere Israelreisen für junge Menschen www.jugend-zeitzeugen.de.

dem 27. Januar (30.01.) den Holocaust-Gedenktag 
zu thematisieren und insbesondere über Möglich-
keiten der Unterstützung von Holocaust-Überle-
benden durch Projekte der ECI und ihrem Partner in 
Israel, der Helping Hand Coalition, zu informieren.

Ein Video der European Coalition for Israel gibt 
hierzu weitere Informationen und wird zur Weiterga-
be und Präsentation empfohlen: Link zu dem Video

Als weitere Aktion zum diesjährigen Holocaust-
Gedenktag hat die ECI eine Petition erstellt, in der 
Maßnahmen zur rechtzeitigen Unterbindung des 
Antisemitismus in der EU gefordert werden. So wird 
die Europäische Kommission konkret aufgefordert, 
die Bekämpfung des Antisemitismus ausdrücklich 

zu den herausgehobenen Verantwortungsbereichen des Europäischen Kommissars für Justiz, 
Grundrechte und Bürgerschaft hinzuzufügen.

Die Petition kann online unterzeichnet werden unter: http://www.ec4i.org/learnfromhistory/
index.php?option=com_k2&view=item&layout=item&id=6&Itemid=6&lang=de

Jugend-Zeitzeugen-Reisen 2011
Das im Jahr 2010 begonnene Projekt der Begeg-

nungsreisen für junge Deutsche nach Israel wird 
2011 fortgesetzt, die Reisen sind zu folgenden Ter-
minen geplant:

17.02. – 03.03. 
09.06. – 23.06. 
27.06. – 08.07. 
27.08. – 07.09.
Informationen und Anmeldung unter: 

www.jugend-zeitzeugen.de. (zusätzliche Adresse 
dieser Website: www.israel-connect.de)

 

Politische Initiativen Deutschland-Israel
Zu den diesjährigen deutsch-israelischen Regierungskonsultationen gibt es noch keine 

konkreten Informationen, die Planungen sind (auch aufgrund eines Streiks im israelischen 
Außenministerium) offenbar noch nicht abgeschlossen. Nach den ersten Konsultationen der 
Regierungen beider Staaten in Israel 2009 und dem Besuch einer Delegation des israelischen 
Kabinetts in Berlin 2010 ist für dieses Jahr wieder ein Besuch deutscher Regierungsvertreter in 
Israel angesetzt. Zudem plant der Staat Israel laut Medienberichten bis Ende 2011 die Einrich-
tung eines Konsulats in München.   

Deutsche Fassung des ECI-Clips zur Weitergabe 
und Präsentation

Jugend-Zeitzeugen-Reisen 2011
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